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16 Hellgrüne Reportage

Fourier-Fibel

wag. Aus dem Buch «Die Schweizer Ar-
mee heute» von L.F. Carrel, erschienen
im Ott-Verlag Thun, kann unter dem The-
ma «Feldweibel und Fourier - die eng-
sten Mitarbeiter des Einheitskomman-
danten» u.a. nachgelesen werden: «Abschliessend soll
noch eine Frage beantwortet werden, die zwar immer wie-
der gestellt wird, die aber unnötig ist: die Frage nämlich,
welcher Grad höher einzustufen sei, jener des Feldweibels
oder jener des Fouriers. Wenn wir auf die Frage dennoch
eintreten, so eigentlich nur, um mit der Antwort zu zeigen,
wie überflüssig sie ist.

Die Antwort ist ganz einfach:
die beiden Grade sind einan-
der gleichgestellt. Weder ist
der eine der Vorgesetzte des

andern, noch hat der eine
einen rangmässigen Vorrang
gegenüber dem andern - bei-
den sind verschiedene Aufga-
ben übertragen, die sie beide
als unmittelbare Mitarbeiter
ihres Kommandanten selb-

ständig erfüllen. Das Gewicht
der beiden Funktionen wird
richtigerweise als gleichwer-
tig bezeichnet. Jene des Feld-

-r. «Viel Idealismus braucht es, die
wichtige Aufgabe eines Fouriers zu
übernehmen», betonte Schulkom-
mandant Oberstlt i Gst Pierre-
André Champendal anlässlich der

weibels liegt mehr im militari-
sehen, jene des Fouriers mehr
im administrativen Bereich.
Beide sind für das gute Funk-

tionieren der Einheit gleich
lebenswichtig und stehen
denn auch gleichberechtigt
nebeneinander.
Diese Gleichrangigkeit kommt
auch darin zum Ausdruck,
dass die beiden Grade mit
Fr. 9 - auf derselben Soldstufe
stehen, und dass die beiden
Grade dieselben Gradabzei-
chen tragen, wenn diese auch

Begrüssung der Beförderungsfeier
der Fourierschule 2 in der ehrwür-
digen Aula der Universität Fri-

bourg. Heute sei es aber an der
Tagesordnung, vom Staat nur zu

unterschiedlich angeordnet
sind. Die Tatsache, dass die
Aufzählung der Unteroffiziers-

grade im Bundesgesetz über
die Militärorganisation (Arti-
kel 63 lit. b) den Feldweibel

vor dem Fourier nennt, steht
der Gleichstellung nichts ent-

gegen. Mit der Reihenfolge
der Aufzählung wird keine

Rangfolge angedeutet; wahr-
scheinlich haben Gründe der
Tradition und die Verantwor-

tung des Feldweibels für den
Innern Dienst der Einheit (wo-
für ihm die übrigen Unteroffi-
ziere unterstellt sind) diese

Reihenfolge bestimmt. Auch
wenn es in den militärischen
Vorschriften nicht ausdrücklich

gesagt wird, sind somit die
beiden Grade einander gleich-
gestellt. Sie stehen neben-,
nicht übereinander und erfül-
len im Auftrag ihres Kom-
mandanten wichtige Aufga-
ben selbständig. Die Frage
nach einem Vorrang des

einen oder andern ist deshalb

müssig.»

fordern, aber wenig zu leisten.
Jedoch alle diese frischgebackenen

Ständerat Anton Cottier (Mitte) trat als

Gastreferent auf: «Das Volk hat Vertrauen in

die Armee.»

3. /u//' /n der Au/a der L/n/vers/räf Fr/bourgv

Welscher Charme zur Beförderungsfeier

Im Kreise von Grenadieren in historischen Uniformen, der beste-
chend spielenden Musik von Chatel-St-Denis, gutgelaunten An-
gehörigen und Gästen sowie einer bestens gelungenen Organisation
erlebten 71 Einheitsfouriere ihre Brevetierung. Dabei wich während
keiner Sekunde der welsche Charme.
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